
 
 
 
                

  
 

Meistens wird Gott ganz leise Mensch 
Die Engel singen nicht 
Die Könige gehen vorbei 
Die Hirten bleiben bei ihren Herden 
Meist wird Gott ganz leise Mensch 
Von der Öffentlichkeit unbemerkt 
Von den Menschen nicht zur Kenntnis genommen 
Meistens wird Gott ganz leise Mensch 
In einer kleinen Zweizimmerwohnung 
In einem Asylantenwohnheim 
In einem Krankenzimmer 
In Stunden der Verzweiflung 
In der Einsamkeit 
In der Freude am Geliebten. 
Meistens wird Gott ganz leise Mensch. Wenn Menschen zu Menschen werden. 

Advent und 
Weihnachten 2024 

Eine schöne, besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr wünschen Ihnen allen 
Pfarrer John Opara, Diakon Josef Lagler, Kaplan Anthony Nwordu 
und die Pfarrgemeinderäte 

Pfarrblatt 
St. Stefan / Kr. 



Sonntag, 8. Dezember 10:00 Uhr 
Fest Mariä Empfängnis 
Festgottesdienst in St. Kosmas 
gesangl. Gestaltung: Kirchenchor 
Anschließend Weihnachtsaktion  der Landjugend Meiselding 
 
„Um auch dieses Jahr der Bevölkerung in der Vorweihnachtszeit eine kleine 
Freude zu bereiten, veranstaltet die Landjugend Meiselding am 
8. Dezember 2024 in St. Kosmas im Anschluss an den Gottesdienst eine 
Weihnachtsaktion. Dabei werden selbstgebastelte Weihnachtsgeschenke 
verteilt, um sich für die unterjährige Unterstützung zu bedanken.  
Die Landjugend Meiselding wünscht eine gesegnete Adventszeit und frohe 
Weihnachten!“ 
Verena Moser, Leiterin der Landjugend 
 
 

Rorate in St. Stefan 
Samstag 14. Dezember 7:00 Uhr 
anschließend Frühstück im Pfarrhaus 
 

 

3. Adventsonntag 15. Dezember 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
Bei diesem Gottesdienst werden auch die sieben Jugendlichen vorgestellt, 
die sich heuer auf das Sakrament der Firmung vorbereiten. Auch alle 
Familien unserer Firmlinge sind herzlich eingeladen. Anschließend Pfarrcafe! 
 

 

Männer-Gebetsgruppe im Pfarrverband 
An jedem letzten Dienstag des Monats findet ein Treffen der 
Männergebetsrunde statt, abwechselnd in den Pfarren des Pfarrverbandes. 
Es ist ein besonderes Anliegen von unserem Pfarrer John, das Abendgebet 
der Kirche zu pflegen und die Gemeinschaft unter Männern zu fördern. So 
findet auch immer nach dem Gebet ein gemütliches Beisammensein statt.  
Am Dienstag, 25. Feber 2025 um 19:00 Uhr findet dieses Treffen in der 
Pfarrkirche St. Stefan statt, mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrhaus. 
Alle Männer sind herzlich eingeladen, bei dieser Gruppe mit dabei zu sein. 



Dank und Vergelt`s Gott! 
 

Eine Pfarre ist und bleibt nur lebendig, wenn viele Pfarrmitglieder sich 
einbringen und Verantwortung übernehmen. Bei Festen und vielen 
Anlässen im Lauf des Jahres wird das spürbar. Am Ende des Jahres wollen 
wir allen Dank sagen, die das Pfarrleben in besonderer Weise mittragen: 
§ den treuen Gottesdienstbesuchern, die sich am Sonntag und an den  

Feiertagen zur Feier des Gottesdienstes versammeln, 
§ den PfarrgemeinderätInnen für ihre vielfältige Mitarbeit, 
§ dem Kirchenchor, der Organistin und anderen jungen Musizierenden für 

die musikalische Gestaltung unserer Gottesdienste, 
§ den Mesnern, Lektorinnen und Ministrantinnen, 
§ den Frauen und Männern, die die Friedhöfe und das Pfarrhaus pflegen, 

besonders Fam. Marauner für die unentgeltliche Friedhofpflege in St. 
Kosmas. 

§ allen, die die Kirchen reinigen und für den Blumenschmuck sorgen, 
namentlich Frau Ruth Mlakar und Frau Ljubica,  

§ allen, die durch besonderen Einsatz und ihre ehrenamtliche Mitarbeit in 
vielen Bereichen wertvolle Dienste leisten. 

 

Die Sternsinger kommen! 
Zwischen Neujahr und Dreikönig werden die Sternsinger 
unserer Pfarre wieder mit Liedern und mit der Bitte um 
eine Spende, aber auch mit Segenswünschen zu jedem 
Haus kommen und uns alle etwas von der Liebe Gottes 
spüren lassen. Viele soziale Projekte werden durch diese 
Spenden ermöglicht. Dank allen Kindern, die bereit sind, 
Sternsingen zu gehen! Ruft einfach an, wenn ihr auch 
gerne mitmachen möchtet. 
Dank allen, die die Sternsinger aufnehmen und durch ihre 

Spende die Aktion unterstützen! Dank allen, die die Kinder bewirten! 
Herzlichen Dank auch allen, die die Kinder begleiten! 
 

Plan für den Besuch der Sternsinger: 
1. Jänner ab 12 Uhr St. Stefan und Mölbling 
2. Jänner ab 11 Uhr Brugga, Rabing und Stoberdorf 
3. Jänner ab 10 Uh Unterbergen 
6. Jänner 10:00 Uhr feierlicher Abschluss in der Kirche 
Änderungen dieses Zeitplans sind möglich. Bitte um Verständnis. 



Streiflichter aus dem Leben unserer Pfarre                                                               
 

Erntedankfest 
 

Am letzten Sonntag im September wurde in St. Stefan wieder das 
Erntedankfest begangen. Pfarrer John Opara feierte mit der Pfarrgemeinde 
dieses wunderschöne Fest.  

Nach der Segnung der 
Erntekrone wurde diese 
von der Landjugend der 
Gemeinde in die liebevoll  
geschmückte Kirche 
getragen, mit dabei auch 
eine Abordnung des 
Kameradschaftsbundes.  
Gesanglich gestaltet 
wurde der Gottesdienst 
von einem Quartett des 

Singkreises ars musica unter der Leitung von Dagmar Sucher, ganz 
besonders schön und mit sehr zu Herzen gehenden Liedern. Auch die 
Predigt von Pfarrer John zum Thema „Danken“  hat alle sehr berührt.  
Am Ende des Gottesdienstes dankte Diakon Josef Lagler ganz herzlich allen, 
die zur Gestaltung des Festes beigetragen haben, und lud zum geselligen 
Teil in das Pfarrhaus ein, wo bei köstlichen Speisen und gemütlicher 
Unterhaltung die Gemeinschaft der Pfarre gefeiert wurde.  
Allen fleißigen Händen ein herzliches Danke! 
 

 



Pfarrwallfahrt und Pfarrausflug 
 

Alle zwei Jahre begibt sich die Pfarre St.Stefan a.Kr. auf eine Pfarrwallfahrt. 
Dieses Jahr machten sich am Sonntag, 6.Oktober 40 Teilnehmer nach  
Maria Schutz am Semmering auf den Weg. Ein Wallfahrtsort, der seit dem 
30-jährigen Krieg und dem Pestjahr 1649  immer wieder Menschen mit 
verschiedenen Gebetsanliegen angezogen hat. 

Auf dem Weg dahin gestaltete Diakon Josef Lagler im Bus eine Andacht, in 
der besonders die Gebetsanliegen um die eigene Familie, um die Pfarre, 
um den Frieden in der Welt und ganz persönliche Anliegen in Bitte und 
Dank auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria vor Gott hingetragen 
wurden. Der Gottesdienst in der Wallfahrtsbasilika bildete den Höhepunkt 
des Sonntags. Mit einem guten Mittagessen und gemütlichem  
Beisammensein wurde es ein erlebnisreicher Tag für alle Teilnehmer.                                 
Besonderer Dank gilt dem Pfarrgemeinderat Otto Mlakar für die 
ausgezeichnete organisatorische Vorbereitung. 
 
Martinsfest in unserer Pfarre 
 

Viele Kinder mit ihren Familien sind wieder der 
Einladung zum Martinsfest gefolgt. Am Kirchplatz 
war eine tolle Stimmung, rund um eine 
Feuerschale mit vielen Laternen und Lichtern.  
Nach dem Umzug durchs Dorf, dem Martinsspiel 
und der Martinsfeier in der Kirche fand der Abend 
einen fröhlichen Ausklang bei Tee und Gebäck, 
von Mädchen der Firmgruppe gebacken. Auch 
unser Herr Pfarrer John hat mit uns gefeiert. Allen ein herzliches Danke! 



Diözesanbischof Dr. Josef Marketz 
Lichter der Hoffnung - Adventhirtenbrief 2024 
 
Liebe Schwestern und Brüder! 
 
In den Kirchen und auch in vielen Häusern wird in diesen Tagen die erste Kerze 
amAdventkranz entzündet. In der dunkelsten Zeit des Jahres folgen wir auf diese Art 
der Spur des Lichts, das in seiner Fülle zu Weihnachten erstrahlt. Doch woher kommt 
es und damit die Gewissheit, dass die Dunkelheit nicht das letzte Wort hat? Wir 
Christen glauben, dass dieses Licht Christus ist, der für uns und mit uns die Nacht des 
Todes ausgehalten hat, um uns zum ewigen Leben zu führen. Dieses Leben beginnt, 
wo sich Menschen ohne Vorbehalt der Liebe Gottes anvertrauen. Glaubende sind 
Lichter der Hoffnung, ein Heilmittel für die Welt, die von Egoismus und Zwietracht 
zerrüttet ist. 
In diesem Sinne versteht sich auch unsere diesjährige Adventaktion „Du bist Licht.“ 
Sie ist eine Einladung, das Gute in unseren Beziehungen zu pflegen, einander Gutes 
zuzusagen, in den Familien, in der Arbeit, in der Nachbarschaft und dankbar zu sein 
für jede Form des Lichtes, das jemand in unser Leben bringt. Seien wir selbst 
Lichtbringer, wo Menschen verängstigt und vereinsamt sind. Es ist also eine 
Einladung, sich gemeinsam auf einen Weg der Hoffnung zu machen. 
„Pilger der Hoffnung“ ist auch das Motto für das Heilige Jahr 2025. Es stellt uns vor 
Augen, dass wir gemeinsam auf dem Weg durch die Zeiten sind. Als Christinnen und 
Christen sind wir auf dem Weg, weil uns eine gemeinsame, große Hoffnung 
verbindet. Wir taumeln als Kirche nicht ziellos durch die Geschichte. Gerade im 
Advent werden uns hoffnungsvolle Bilder auf den Weg gegeben: von Menschen, die 
ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden; einem jungen, zarten Spross, der aus 
einem toten Baumstumpf sprießt oder der Wüste, die zu blühen beginnt. Umso 
drängender ist die Frage: Trauen wir Gott das Große überhaupt noch zu? Was 
erwarten wir uns von ihm, wenn wir täglich beten: Dein Reich komme? Prägt der 
Glaube an das ewige Leben tatsächlich die Art, wie wir unseren Alltag gestalten? 
Kann er uns vor lähmender Resignation bewahren? 
Die Geschichte lehrt uns, dass es Menschen der Hoffnung waren, die in Krisen und 
Zeiten der Veränderung zum Salz der Erde und Licht der Welt geworden sind. 
„Hoffnung wird nämlich aus Liebe geboren und gründet sich auf die Liebe, die aus 
dem am Kreuz durchbohrten Christus fließt“, schreibt Papst Franziskus.  
Bauen Sie mit an Ihrer Pfarrgemeinde und der Kirche in unserem Land, dass Sie für 
die Menschen zum Zeichen der Hoffnung wird! Bringen Sie Ihre Talente und 
Charismen ein! Freuen Sie sich auch über das Gute, das andere vollbringen! 
Der Segen Gottes begleite Sie in den kommenden Wochen im Zugehen auf das 
Weihnachtsfest. 
 
Josef Marketz, Diözesanbischof. Klagenfurt a. W., am 1. Adventsonntag 2024 



CHRONIK DES LEBENS 
 
  
 

Simon Winkler 4. Mai 
Noel Bader  8. Juni 
Selina Bürger  20. Juli 
Theodor Lagler 11. August 
Viktor Polanz  7. September 
 
 
 

Fabian Duller, Florentina Grimschitz, Johannes Ressenig  
Elli Telsnig, Avelina Tremschnig, Dominik Veratschnig, 
Lilli Zitzenbacher 
 
 
 

Hubert Telsnig 4. Jänner 
Ludwig Puganigg 7. März 
Mario Staudach 18. September 
 

Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte 
ihnen! 
 

Wir gratulieren! 
Gottes Segen und Gesundheit wünschen wir ganz herzlich allen 
aus unserer Pfarrgemeinde, die 2024 einen besonderen 
Geburtstag gefeiert haben. Alles Gute und weiterhin gute 
Gesundheit und viel Lebensfreude! 

 

 

Christmetten im Pfarrverband 
Guttaring   14:00 Uhr 
Althofen Pfarrkirche  15:00 Uhr 
Kappel   16:00 Uhr 
Silberegg   20:00 Uhr 
St. Stefan am Krappfeld 20:30 Uhr  
Passering   21:30 Uhr  
Althofen Pfarrkirche  22:00 Uhr 

Getauft wurden 

Auf das Sakrament der Firmung bereiten sich vor 

Verstorben sind 



GOTTESDIENSTE Dezember 2024 bis Feber 2025 
 

Sonntag, 8. Dezember 10:00 Festgottesdienst in St. Kosmas 
Fest Mariä Empfängnis  musikal. Gestaltung: Kirchenchor 
                                                Weihnachtsaktion der Landjugend Meiselding  
Samstag, 14. Dezember 07:00 Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrhaus 
Sonntag, 15. Dezember 10:00 Familiengottesdienst, Vorstellung der Firmlinge, 
     anschließend Pfarrcafe 
Sonntag, 22. Dezember 10:00 Pfarrgottesdienst 
 
Dienstag, 24. Dezember 20:30 Christmette 
Heiliger Abend   musikal. Gestaltung: Kirchenchor  
Christtag, 25. Dezember  kein Gottesdienst in St. Stefan  
Donnerstag, 26. Dezember 10 Uhr Festgottesdienst 
Fest d. Pfarrpatrons hl. Stephanus mit Salz- und Wasserweihe und 

Johanneswein-Segnung 
musikalische Gestaltung: Kirchenchor 

Dienstag, 31. Dezember 17 Uhr Jahresschluss – Gottesdienst   
Mittwoch, 1. Jänner Neujahr kein Gottesdienst in St. Stefan             
Montag, 6. Jänner        10 Uhr Festgottesdienst 
Dreikönigsfest   gesangl. Gestaltung: Männerchor Althofen 
Sonntag, 12. Jänner 10 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 19. Jänner 10 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 26. Jänner 10 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
Sonntag, 2. Feber  10 Uhr Familiengottesdienst mit Kerzensegnung 
Feier Mariä Lichtmess 
Sonntag, 9. Feber  10 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 16. Feber 10 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 23. Feber 10 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Weitere Informationen auch aus dem Pfarrverband und Dekanat finden Sie im 
Althofener Pfarrblatt, das per Post an jeden Haushalt geschickt wird, und auf der 
Homepage der Pfarre: „kath-kirche-kaernten.at/Pfarre St. Stefan am Krappfeld“. 
 
Alten und kranken Menschen bringt der Diakon die hl. Kommunion gerne nach 
Hause. Tel: 0676 8772 7105 
 
Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Josef Lagler 
0676 8772 7105   E-Mail: Josef.Lagler@kath-pfarre-kaernten.at oder josef.lagler@gmx.at  


